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Herren 3. Kreisklasse (3er) Gr. 1

TSG Wehrheim 1861 IV : Usinger Turn- und Sportgemeinde 1846 V 
Donnerstag, 01.02.2024, 20:15 Uhr

Brötz tütet den Sieg für die TSG Wehrheim 1861 IV ein

Mit langem Atem behielten die Gastgeber der TSG Wehrheim 1861 IV am vergangenen Donnerstag
in der Herren 3. Kreisklasse (3er) Gr. 1 beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten
Siegpunkt im 13. Saisonspiel des Heimteams erzielte Thomas Brötz, der mit dem Sieg im zweiten
Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die
Spieler um Spitzenspieler Heinz Markert nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Markert / Brötz, das sie
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Oslislok / Eckhard verloren. Alessi / Roczniok konnten im
Spiel gegen Eckhard / Schwellnus hingegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewannen in vier Sätzen. Hin und her schaukelte das Match zwischen Heinz Markert und Torsten
Oslislok, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als eng eingeschätzte 2:3 feststand.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Das Zwischenergebnis des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 1:2. Anlaufschwierigkeiten musste Cesare Alessi
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Es dauerte eine Weile, bis Thomas Brötz
seine 2:3-Niederlage gegen Christian Eckhard quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Christian Roczniok hatte seinen Gegner Michael
Schwellnus beim ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete
somit 3:3. Zwischenzeitlich musste Heinz Markert zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen
Eberhard Eckhard, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber
dennoch sicher mit 11:9, 11:7, 9:11, 11:4 ein. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Torsten
Oslislok zeigte Cesare Alessi seinem Gegner die Grenzen auf. Nicht einen Satzgewinn überließ
Thomas Brötz seinem Gegner Michael Schwellnus beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Trotz Blitzstart verlor Christian
Roczniok sein Spiel gegen Christian Eckhard letztlich mit 11:5, 7:11, 9:11, 10:12. Nach diesem
Einzel steht Roczniok somit bei 13 Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Eckhard ein 3:1 ausweist. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.

Durch diesen Sieg hat die TSG Wehrheim 1861 IV nun ein Punkteverhältnis von 5:21 auf dem
Konto, während die Usinger Turn- und Sportgemeinde 1846 V nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 4:20 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Königstein 1948 V (TSG
Wehrheim 1861 IV) bzw. gegen den TTC Königstein 1948 V (Usinger Turn- und Sportgemeinde
1846 V).

 Statistik:
 TSG Wehrheim 1861 IV

Doppel: Markert / Brötz 0:1, Alessi / Roczniok 1:0 
Einzel: H. Markert 1:1, C. Alessi 2:0, T. Brötz 1:1, C. Roczniok 1:1 

 Usinger Turn- und Sportgemeinde 1846 V
Doppel: Oslislok / Eckhard 1:0, Eckhard / Schwellnus 0:1 
Einzel: T. Oslislok 1:1, E. Eckhard 0:2, C. Eckhard 2:0, M. Schwellnus 0:2
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